
K02-447 Die Stadt von morgen ist grün. Neue Wege für lebenswerte Metropolen

Antragsteller*in: Claudia Maicher (Leipzig KV)

Änderungsantrag zu K02

Von Zeile 447 bis 454:
Der Zuzug von jungen Menschen und steigende Geburtenraten bringten nicht nur
einen[Zeilenumbruch]
steigenden Bedarf von Bildungsangeboten mit sich, sondern auch mehr Nachfrage an nach
soziokulturellen Angeboten, d. Diese wollen wir stärker unterstützen. Stärker als Besser als
bisher muss es dabei gelingen, auch bisher kultur- und bildungsferne Klientel anzusprechen. 
ImAngesichts des stark wachsenden Anteils von Bürger*innen mit Migrationsgeschichte wollen wir
außerdem neue Ansätze für vielfaltsorientierte Kulturarbeit fördern. Sachsen ist Einwanderungsland,
aber im Vergleich zu anderen Großstädten ist migrantische und postmigrantische Kultur bisher kaum im
Fokus der Kulturförderung. Angesichts der stark wachsenden Anteils von Bürger*innenmit
Migrationsgeschichte wollen wir neue Ansätze für vielfaltsorientierte Kulturarbeit fördern.

Begründung

Der bisherige Antragstext könnte aufgrund des nahtlosen Übergangs wie eine Gleichsetzung von
kultur- und bildungsferne Klientel mit migrantischer und postmigrantischer Kultur gelesen werden. Die
Umstellung der Sätze und teilweise Umformulierung soll dies verhindern.

Unterstützer*innen

Markus Scholz (Mittelsachsen KV)

49. Landesversammlung von BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN in Sachsen 31.8./1.9.2018 in Leipzig
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